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Jever ifche wöchentliche

45.
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M 0 n tag s, den 6ten Novembr . 1797.
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ÄachdeM' jg dlesess Taaen bei derRt -'
gleruug .verichledeneHage » emgeggngen sind
daß die qllbcreitS »Her dem >8 Ott , l7bc>
ixgayg ^ne Vexordnung , den Absatz desTjers
n Loüteillen oder Pullen betreffend, von den
Gastwitthen Krügern und Zapfern fast gänz¬
lich aus den Augen gesetzet wirv ^ und ei» ji -:
her in diesem Stück nach Willkühr verfahre.

/ dieie- jUrPervorleilung des geyreinenWei 'ens,
lnsvyderheit des gemeinen Mannes ' und der
Arinuth gereichendesträfliche Benehmen aber
durchaus nicht langer gestattet werden soll;
s» wird der Inhalt der angezogenen Verord
nung hierdurch w ederbohiet , resp. erweitert
und öffentlich zu jederchonns Wissenschaft ge¬
bracht : daß . , . . . _ . .. .

'
r) Zedd . Böhteillechder Pulle wenigstens2 Kannen halten soll.
2) Soll niemand sich unterstehen , Pou-leillen oder Pullen Bier zu verkaufen , wenn

es nicht wenigstens g Tage auf diese Gefäßeaestanden ist . -
.

' '
z) Höll keiner sich gelüsien lassen , nrehralF3 Stub -x Mk eine Bputeille odes. Pulle .Bjebvon jemand , er sep fremd öder einheimisch,und so wenig an als außer den Jahrmark

<e«t sich bezahlen zu lassen
Endlich 4 soll ein jeder Gastwirts », Krüger«der Zayser , her Bier . jn BouteMen öder PNten absetzet , schuldig seyn , einenicdweden ohne

Ngterschrid Ler Person aD eine Kanne Bier

40 .2
für einen Stüber , eine fKann vdex

' -eine^Kanne haltendes Glas Bser fur,.cj„cn Z Stü¬ber zu überlassen , und die Entschuldigung,'
<zaß der vorhandene . Bierpvrrach bereits auf
Gefässegezapfeksess dawider keincswegeswe.
ge , . noch angenommen werden , vielmehr,wenn

'
es in 'der ThatMch also/sich verhalt,

dennoch schlechterdings gehalten seyn, 'einem
jeden , der Kannenbier fooerss aus den Boir-
teilley oder Pullen eine Kanne oder 4 Kanne
auszumeffen und zu überlassen ; gleich denndie
Wröger in der Stadr Vorstadt , und auf dem
Lande beständig darauf zu sehen habe», daßdie Lirrglaser , welche in den Gaiihöftn , Krü¬
gen ünd Schenken zur. Bedienung , her Gaste
gebraucht werden , wenigstens das Magß ei.
ny L Kanne in sich fassen . Damit nun dlL
se gemeinnützige Verordnung für die Zukunft
von den Gastwirthen . Krügerif und Schenk,
wirthen genau beobachtet werden,' möge, »AK
niemand mit der Unwissenheitsich entschuldig
gen tonne : . st

'
söll diese Verorbnung alliahH

M - mäl. ,uM
'
zMarssmMMisund MeyP

nachtch ssM Hess Kanzeln avMefeN , auch in
das Wochenblatt esngerütket werden , und
werden der Schvtrach und die Beamtem Lan¬
de angewiesen, dürch dft' ihurn uitteHebene
Wröger , unabläßig vMiren . zrr laßen , chamit
derselbenniemMmckider gehandelt werde, die
Lontravetssenteo aber, , welche für die eiste
Wfllretung mit ^ Tfl . unabiimlichrrfiroa-
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lischer Brüchs llrl fetnchcheitlger TraSsgref - Mt nachksmmeu / meit« nicht gchörer , lös»
stonabec mit härterer verhällnißmaßigerGtra - dem Mit ihren Foidbrungen von"diestmCon»
fe beleget werden fvllm , dein Advocato Fis . lursädgewiesen , und ihnen ein stetes Still-
ci zur Untersuchung und Verdienter Ahndung schweigewMferleget werden söge. Kniphau-
anjumelden . Wornach rc . Gign . Jever den sen den ken Octobr , 1797 . Hochgraßich»

Lentstickisches LandgiMt Hieselbst.
GerickrL Proclam.

1 ES sollen die L >bst - Baume auf der
sogenannten Hockenholz Plantage . wie auch
eichen und buchen Stammenden , nicht we¬
niger büchen Baume aufm Stamme , sodann

»zten Ockover 1797.
Zur Regierung in der Erbherrschaft Jever

allergnädigst verordnet ! Präsidenten Vicepra-
Adent , Rathe und Astcffores,

Loncnrf
i In Ansehung der von dem Kauf

Mann Johann Hinrich StegemanN an den eichen , birken und cllern Clafter Holz , öffeiu.
Seiler , Johann Christian Rost verkauften
von Ariederich Ohmsteden Erben herrühren

lich verkauf t wtrden . D » Liebhaber kö«.
nen sich dahero am Mittwoch als den rasten

den in der Schlachtstraße stehenden beiden dieses früh um io Ubr)» ULMLLeinfinden und

Hauser , ergehet concursus retrahentium , und der hiesigen Bergantuugs - Ordnung gemäß
Ist terminus präclusivus zur Angabe vis zum kaufen. Jever den gtcn Povember 1797.
»9 Nov. d. I ftstgesetzetworden . Wornach Aus der CaiNiner hieftlbst.
rc. den 6ten Oct >797 . 2 Zu weyl . Luke Meier HarmsBergan»
(L .8 .) Aus Rußisch - Kayserl . Landgericht , mng von Ztnneü . Kupfer . Meßing , Vinnen,

r Demnach der herrschaftliche Garm . Betten Tische, Stuhle , Schränke , allerlcy
fische Pachter , Lübbe Ammen Hinrichs , sek- Gchmiedegerathfchaft , ein« Kühe , ein Beest.
ne sämtliche unter hiesiger Gerichtsbarkeit be. einige Körbt mit Lienenl auch einigeFuder
stndliche Güther zur Beftiedigung seiner Cre - wölgrwonnen Heu und sonstigen Sachen , ist
ditoreu übergeben und ad concursu« provö - terminus auf den Donnerstag als den yten
riret hat , hierauf auch citalio edictalis cre- Nov . in weyl . Luke Meier Harms Behausung
ditorumist erkannt worden , als werdendem zu Waddewarden , angesetzet worden . Sign,
in Folge alle und jede , welchem « besagten Jever am aysten Oct . 1797.
Lübbe Ammen Hinrichs und dessen unter hie. Aus der Regierung hieselbff.
figer Gerichtsbarkeit befindlicheGüther , Gn. z Wann auf gesuchten und erhaltenen
jvrüchc und Forderungen zu hoben oermci - Pra

' tur gerichtlichen Consens , weyl . Ehren
" ^ '. , r . Zten mal öffentlich Pastor Kiedrichs Kinder Vormünder ent>

' "
schoßen find , ihrer Pupillen weyl Erblaßers
ngchgelaßene Bibliotheck , bestehend aus ver¬

schiedenen theologischenphilosophischenUrid hi¬
storischenund andernBüchern , öffentlich meist-

neu , hierdurch zum . . . . .
und peremtvrie citirrt und »orgeladen , daß
fie Montag den azsten Ocwb . a . c vor hiesi¬
gem hochgraflichen Land Gerichte , in Per ^-
son , oder durch genugsam Bevollmächtig » - - - ,
« scheinen , ihre Forderungen und Ansprüche blechend verkaufen zu laßen , und htezn ter --

angeben , und die etwa desfalls in Händen minus auf den Mitwochenals den «Zten Nv »-.

habende Documen » ad Atta prvduciren ; angefttzet worden ist ^ sv wird solches hierdnrch

Montag den 6ten No» ' a r. dasjenige , was zu zedermaniis Wißenschaftgebracht »nd kon.

,ur ! Liquidation der angegebenen Forderungen nen diejenigen so davon zw « stehen willen-

annvch erforderlich , beybringen und völlig sind , sich gedachten Tages ftuh um ts UHV

liquidiren , auch ihre etwa habende sonstige in des Gastwirths Lin- Hause in der Wage.

Rech» ausführen , und Montag den27Rov. straße eiagnden und der Vorgäntungsordnung
- c . rechtliches Erkenntniß darüber uud we- gemäß kaufen Sign . Jever amav Oct 17 - 7.

gen der Bezahlung einesjeden gewärtigen - - Aus der Regierung htefeköst.

unter der Verwarnung , daß der - vder die. . privat , Sa « »» . , ^ :

jcdige , welche besagtermaßen an dmchrstim - r Am Sonnabend den 1 , Nov . Nach»

de« Tagen Nichterscheinen und vorstehende^ mittags 4 Uhr will Johann Gottfried Klo- ,



, 4?; ,
v^ sel» indekDroßeMaßeMMcsK <M sich bei de« Kaufleutm Westcndorsund .

mit Zubehörden aus sreyerHand indeö Gast . Schwera zu HscksichL ; ? 1 u » - . -

wkrth JohannLoschen .Hauseunter annehm - - 7 Es srnd zo bts ioo EKlevernfte

Mm Bedingungen verkaufen . ^ -s»a- -- , , und - 00 Gmrhlr . SandelerArmengelderauch

» Diejenigen weichenochan HedlefLsd » 500 ^ privatgelder , so fort beim jConsi-

dicken sen . Erben , aus ihres Erblaßers Hand - storialpedcll Wun -cher in Commißion , oder.

lungsvücher , oder sonsten schuldig sind , nnd bev den Armenjuraten des Orts , -gegen hf»,

mit welchen noch nicht abgerechnet worden , reichende Sicherheit , undrubedingende -Zin-

werden hiedurch ersucĥ ihre Echuldposten st« zu belegen.
- L- >!»

in Zeit » Wochen an gedachte Erben zu be- n - 8 Ech wirh ein so genanntem Eqnonen

richtigen , und resp. Abrechnung zu palten , auch ein guter , Windofen zy kauffen geftiM»

ansonstm sie es denen Erben nicht verdenken. Nähere Nachrickt tzey. Hubling. - . . ^

müssen , wenn sie , nach Abfluß dieser Zeit, . 9 Der Rustmejster Büchner hat , eine

von heute angerechnrt gerichtlicheHülfe nach, schöne bewährt erfundene Doppelflinte zuver-

suchen werden Auch werde« diejenige« , wel- saufen . . ^ ?

che noch Zoderungen an diese Erben haben, . 1» , Ein Eetpjßer wlll durch eineLotterie

hiemit erinnert , in gleicher Zeit ihre Fode- r Pferde nebst einen-,Wagen , uzch den-dW>

rungen an . zeigen , da sie denn nach bcsun- nöthigcn Geschirre , verspielen. Diejenigen

dener Richtigkeit der angezeigtenFoderungen , welche hiezu Lust haben , belieben stch je eher

ihre Bezahlung gietch erhalten werden. Min je lieber dev dem Sattler Papcke in derJu-

sen den 27sten October ,797 . denffraße zu melde» ; allwo sie das BitkcWr

z l 25 E Pupillen Gelder sind gegen rv ^ erhaiten , und das weitere erfahren können,

gehörige Sicherheit und ;u bedingende Zinsen n Abel Abels bey der Grafschaft ha t

sogleich zu belegen , man mrldesich deshalb 2bis40c «) junge ein und zwee jahrigeElleru

beiLernhard Eylers in Sillenstede . Bäum zu. 6 , 5 . 4 , u. 3 Fuß , zum Verpfian - -

4 Johann Friedrich Ahrens ist Mil - zen zu' verkariffen,
kens , sein in Wiarder Loge flehendes von dem 12 Der Gastwirth Johann Loschen, km

Kaufmann Lohe bewohntes Haus , worin seit schwarzen Baren , hat folgendes zn verkau-

Jahren ansehnlicheHandlung betriebe» , nebst ftn zwey .Stuben - Orgeln in Gehauftn von

700 Landes dabei gehörig , mitdem .dabey massiven Mahagonyholz . An der Orgel befin-

stehendenBrauhause undBraugerathe aufci - ' den sich -rresp 8 Auszüge , als Prest , 4Fuß

utge May .798 anfangrnde Jahre zu verhcu- Holpyp , 8 ft Flupt . 4F Octav . 2F Ferner

«r« , Liebhaber können stch am Donnerstag , verschiedene Flüge ! und Claviere . Verschiedene

den y Nov . Vormittags in feinem Hause zn Stand - und Wand Uhren , mabagvnp und

NtUgarmsstehl etnfinden. nußbaumene Cabinett und § omtoirschranke>

5 Da ich erfahren habe, daß »erfchke- worunter einige mit Spiegelthüren , verschie¬

dene Persohnen sowohl in der Stadt als im den« Commoden einige . Sorten Tische und

Lande stch unterfangen , zum Nachcheil der Stühle , auch messingene und kupferneKaf-

hiesigen öffentlichen Waage vielerlei Defrau - feekannen. Die Preise sind billig und die Sa»

dationen zu begehe» , welche in der Waage - chen täglich in seinem bekannten Hausez« be-

«rdnung verboten sind; so warne ich hiedurch sehen.
Jedermann in Freundschaft solche Comraven - 13 Johann Aolckers zu Stummeldorf k«

tionen zu unterlaßen , widrigens ich davon der Sillenstadter Kirchspiel ist ein schwarzkrausm

Obrigkeit Anzeige thun muß . Uebrigrns bin Hund mit etwas weises vor die Brust , eine»

ich erdörig , Jedem die Waageordnung vor -- stumpfen Schweif , langeund breite Hangende

zuzeigen. G . L . Keillinger . Maagepachter Hhren densZstcn Oct . eutlaufcn . wer von
6 Von Johann Herrmanw Eden Er diesen Hund Nachricht gebenkann will er 1 x-A

»en Geldern sind sofort , 6i E «o sch . zins» zum Douceur geben.

Pch gcgenEicherhcjk ju belegen. Man melde



407
>4 Fuhrmann Roeben hat kn feinem

HüiA rkne Stube , gleich oder künftigen
Map zu beziehen , für ein oder zweyPerfir-
hen zu vtlMktheu r wem hkmit gedienet
Melde sich deyjihm . ' > ^ - t> u

. Henrich Hickeiuzu Kleverns in ein
zpchbimtee

'
Enter entkommen '

; wer davon
Nachricht geben kann hat i E zur' Leloh.
Mg zu erwarten.
i- ' i -iS - Der Rentschreibek Große , chat 6e
benMattrn Landes in dreyen Stücken , nahe
an der .kiesigen Gast belegen, auf Mav 1708
anzutreienzu verheuernwer hiezu belieben
-traget .

' wolle sich am nächsten Sonnabend
als den uten Novb - des Nachmittags um 4
Uhr ? in >Iohann Gerhard Eiters Hause in
der Höhenlu ft einfinden.

4 ^ 3
In der 46 Hann , Lotterie der zten

Elaste sind folgende Gewinne gefallm -, als;^ ^ . 1?« ? , und in der Berliner 41m
Elaste -l47s4 , zysi - , 14702, ; yo ^ 6 DisRenovat on dev Häsin Muß vor den 2v . undder Berliner vor den iz Nov bei Verlust des
Antheils geschehen. Moses Israel.

Geburtsanzeige

. . ? Anfern hochgeschätzten jeveris. hen Freun¬
den und Verwandten mgche ich Hiehurch be¬
kannt , daß meine liebe Frau mir heute Mor¬
gen den vierten Sohn gedobren bat.

Reepsholt, , am ziilen Oct , 1797
' : der Predige ^ Pfeiffer.
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